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Amtliche
 
Bekanntmachungen
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Flurbereinigung Nellingen (DB/A 8) 
Alb-Donau-Kreis 

Flurbereinigungsbeschluss 
vom 24.07.2008 

1. Aufgrund von § 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.03.1976 (BGB!. I S. 546) ordnet hiermit 
das Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Flur­
neuordnung, die 

Flurbereinigung Nellingen (DB/A 8) 

nach § 87 FlurbG an. 

Sie wird vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis - untere Flur­

bereinigungsbehörde - durchgeführt.
 

Das Flurbereinigungsgebiet umfasst von der Gemeinde
 
Nellingen den östlichen Teil der Gemarkung Nellingen zwi­

schen der Landesstraße L 1230 in Richtung Türkheim und
 
der Landesstraße L 1230 in Richtung Merklingen. Jeweils
 
ausgeschlossen sind die Orts lagen Nellingen und Aichen
 
einschließlich der von der Bauleitplanung betroffenen Flä­

chen, die geschlossenen Waldflächen, soweit sie nicht von
 
den Unternehmen "Ausbau der A 8 Karlsruhe - München,
 
Streckenabschnitt Hohenstadt - L1lm-West" und Ausbau­

und Neubau der OB-Strecke Stuttgart - Augsburg, Bereich
 
Wendlingen - Ulm, Planfeststellungsabschnitt PFA 2.3 Alb­

hochfläche" betroffen sind sowie die an der Flurbereini­

gung Merklingen (L 1230/DB/A 8) beteiligten Grundstücke.
 

Es wird mit einer Fläche von rd. 1.000 ha in dem aus der
 
Gebietskarte vom 11 .06.2008 und der Gebietsübersichts­

karte vom 16.06.2008 näher ersichtlichen Umfang fest­

gestellt.
 
Die Begründung, die Gebietskarte und die Gebietsüber­

sichtskarte sind Bestandteile dieses Beschlusses.
 

2. Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt 
als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbaube­
rechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehören­
den Grundstücke. Sie bilden die Teilnehmergemein­
schaft. 
als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an den 
zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstü­
cken sowie die Eigentümer von nicht zum Flurberei­
nigungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur 
Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des 
Gebiets mitzuwirken haben. 

Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende 
Teilnehmergemeinschaft führt den Namen 

"Teilnehmergemeinschaft der
 
Flurbereinigung Nellingen (DB/A 8)".
 

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts
 
und hat ihren Sitz in
 

89191 Nellingen.
 

3.	 Dieser Beschluss mit Begründung, Gebietskarte und Ge­
bietsübersichtskarte liegt einen Monat - vom ersten Tag 
seiner öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet - im 
Rathaus Nellingen während der ortsüblichen Öffnungszei­
ten zur Einsichtnahme aus. 
Ebenfalls einen Monat - vom ersten Tag seiner öffentlichen 
Bekanntmachung an gerechnet - liegt der Beschluss mit 

Begründung und Gebietsübersichtskarte in den Rathäu­
sern Merklingen, Bad Ditzenbach, Geislingen an der Steige, 
Deggingen, Dornstadt und Amstetten während der ortsübli­
chen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. 

4.	 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der 
Bekanntgabe in der betreffenden Gemeinde ein. 

5.	 a) Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht er­
sichtlich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren be­
rechtigen, z.B. Pachtrechten, werden aufgefordert, 
diese Rechte innerhalb von 3 Monaten beim Landrats­
amt Alb-Donau-Kreis - untere Flurbereinigungsbe­
hörde - Schillerstraße 30, 89077 Ulm anzumelden. 
Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist an­
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurberemi­
gungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Fest­
setzungen gelten lassen. Der Inhaber eines solchen 
Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung ein­
getretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen 
wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Be­
kanntgabe des Verwaltungsaktes in Lauf gesetzt wor­
den ist. 

b)	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zu­
stimmung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderun­
gen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen 
Wirtschaftsbetrieb gehören. 
Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangter­
rassen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustim­
mung der Flurbereinigungsbehörde errichtet. herge­
stellt, wesentlich verändert oder be~.eitigt werden. 
Sind entgegen diesen Vorschriften Anderungen vorge­
nommen, Anlagen hergestellt oder beseitigt worden so 
können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksich­
tigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den fru­
heren Zustand, notfalls mit Zwang, wieder herstellen 
lassen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist 

c) Bäume, Beerensträucher, Hecken, Feld- und Uferge­
hölze dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungs­
behörde beseitigt werden. Widrigenfalls muss die Flur­
bereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen. 

d)	 Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezogenen 
Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rah­
men einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung überstei­
gen, nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde 
vorgenommen werden. Anderenfalls kann diese anord­
nen, dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche wieder 
ordnungsgemäß zu bepflanzen ist. 

e)	 Wer den unter b) - d) genannten Bestimmungen ZUWI­

derhandelt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße belegt werden. 

6.	 Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten innerhalb 
eines Monats nach der Bekanntgabe - schriftlich oder zur 
Niederschrift - Widerspruch beim Regierungspräsidium 
Stuttgart, Stuttgarter Straße 161, 70806 Kornwestheim, 
einlegen. 
Auch wenn der Widerspruch schriftlich erhoben wird, muss 
er innerhalb dieser Frist beim Regierungspräsidium Stutt ­
gart eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öf­
fentlichen Bekanntmachung. 

gez. Karl-Otto Funk DS 
Leitender Vermessungsdirektor 

Herausgeber: Die Gemeinde. 
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG 
73066 Uhingen, Zeppelinstr. 37, Tel. 07161/93020-0. 
Verantwortlich für den amtl. Teil: Bürgermeister Gerhard Uedl'1g 
oder Vertreter im Amt; für den übrigen Teil: Brigitte NussbaL;rr' 
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Kanalauswechslung am Sonnenbühl 

in Bad Ditzenbach 

Bei einer TV-Befahrung der Frischwasserkanäle zur Oberflä­
chenentwässerung im Baugebiet am Sonnenbühl in Bad Dit­
zenbach wurde in einer Kanalhaltung im Grünlandbereich am 
Auendorfer Bach, unterhalb der Gebäude Sonnenbühl 27/1 und 
29 ein Schaden festgestellt. 
Die Kanalauswechslung wird von der Firma Georg fy1ol1 Tief­
und Straßenbau GmbH + Co. KG in Gruibingen ausgeführt. 
Der Baubeginn ist (bei trockener Witterung) voraussichtlich ab 
Montag, den 1. September 2008 vorgesehen. Der Baustellen­
verkehr wird über die Straße Sonnenbühl bis zur Wendeplatte
mit dem Übergang in den Geh- und Radweg nach Auendorf ab­
gewickelt. 
Die betroffenen Anlieger werden um Beachtung und erhöhte 
Aufmerksamkeit während der Bauzeit (ca. 1 - 2 Wochen) 
gebeten. 

Die Gemeindeverwaltung 

Unsere Altersjubilare 

Unsere herzlichsten Glückwünsche gelten 

aus dem Ortsteil Bad Ditzenbach
 
Frau Martha Nagel,
 
Schwester Elma,
 
Mineralbad 1,
 
am 28. Augu~t zum 82. Geburtstag
 

aus dem Ortsteil Gosbach 
Frau Maria Klonner, Alte Steige 18, 
am 3. September zum 80. Geburtstag 

Die Gemeinde Bad Ditzenbach bietet 
zum 01. September 2009 einen 
Ausbildungsplatz zur/m 

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung 

des Landes und Kommunalverwaltung 
an. 

Die Ausbildung dauert insgesamt 3 Jahre. Wäh­

rend der praktischen Ausbildung bei der Gemein­

deverwaltung findet in den ersten beiden Ausbil ­

dungsjahren ein Blockunterricht an einer Kauf­

männischen Berufsschule statt. Gegen Ende der
 
Ausbildungszeit findet ein Lehrgang zur Vorbe­

reitung auf die Ausbildungsabschlussprüfung an
 
einer Verwaltungsschule (ca. 3 Monate) statt.
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten
 
Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an die Ge­

meinde Bad Ditzenbach, Hauptstraße 44, 73342
 
Bad Ditzenbach.
 
Bewerbungsschluss ist der 31. Oktober 2008.
 

Für Fragen steht Ihnen Frau Rosenberger unter
 
Tel.-Nr. 07334/9601-16 gerne zur Verfügung.
 

Mitteilun sblatt Bad Ditzenbach 

Der neue Film von Bad Ditzenbach mit seinen
 
Ortsteilen Auendori und Gosbach ist da.
 

Für 9,00 € erhältlich
 
im Rathaus und im Tourismusbüro!
 

Deutsche 
Rentenversicherung 

Baden-Württemberg = 
Die AußensteIle Göppingen
 

hält tür den Bereich Deggingen,
 
Bad Ditzenbach, Gruibingen, Wiesensteig,
 

Drackenstein, Hohenstadt, Mühlhausen
 
einen Schwerpunktsprechtag ab:
 

Am 09.09. und 23.09.2008 
im Rathaus Mühlhausen 
von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 16.00 Uhr 

Terminvereinbarung unter 
(07335) 9601-13
 

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen
 
und Ihren Personalausweis mit.
 

Sammelmappe für ältere Mitbürger 

Die Gemeindeverwaltung hat eine Sammelmappe für ältere Mit­
bürger zusammengestellt, deren Inhalt darüber informiert, was 
zu beachten ist, um selbstbestimmt vorzusorgen. 

Die Zusammenstellung enthält verschiedene Informationsbro­
schüren und Vordrucke: 

•	 Selbstbestimmt vorsorgen 
•	 Vorsorgeregelungen: Generalvollmacht, Betreuungsverfü­

gung, Patientenverfügung 

•	 Betreuung 
•	 Patientenverfügung 



Donneffitag,28.AugustMitteilun sblatt Bad Ditzenbach Nummer 35 / Jahrgang 2008 

• Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügung 
• Blanko-Patientenverfügung .. 
• Allgemeine Informationen für Altere im Landkreis Göppingen 

Erhältlich auf dem Bürgerbüro des Rathauses Bad Ditzenbach 
gegen eine Schutzgebühr von 5,00 Euro. 

~ 
FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr 
~112Bad Ditzenbach 

Schülerferienprogramm 
Mit der Feuerwehr durch die Ferienzeit
 
Die Feuerwehr Bad Ditzenbach öffnete am Samstag, 23. Au­

gust 2008 im Rahmen des gemeinsamen Schülerferienpro­

gramms der Gemeinden Bad Ditzenbach und Deggingen ihre
 
Tore. Nach der Begrüßung der 13 teilnehmenden Kinder und
 
Jugendlichen und einer kurzen Einführung in den geplanten Ta­

gesablauf wurde "Ein Tag bei der Feuerwehr" auch gleich ge­

startet.
 

Das Wetter meinte es leider nicht allzu gut mit uns. Am Vormit­
tag, bei wolkenbedecktem Himmel und immer wiederkehren­
den Regenschauern, wurden die Fahrzeuge und ihre Beladung 
erkundet. Aufgeteilt in Gruppen, wurden fleißig die Geräte aus 
den Fahrzeugen genommen, der Einsatzzweck erklärt und na­
türlich auch sofort ausprobiert. In den silberfarbig glänzenden 
Hitzeschutzanzug wollte sogleich jeder einmal schlüpfen. Mit 
einem Test der Blaulichter und Martinshörner wurde der Teil 
Feuerwehrfahrzeuge und Feuerwehrtechnik abgeschlossen. 
Bevor es dann zum Mittagessen ging, wurde gemeinsam mit 
den Kindern das Thema Brandschutz besprochen und spiele­
risch vorgeführt. Das richtige Verhalten im Brandfall. Wie wird 
ein Notruf abgesetzt und wie wird die Feuerwehr alarmiert. Der 
Feuerlöscher, wie wird er aktiviert und bedient. Und warum sind 
Rauchmelder im vorbeugenden Brandschutz unerlässlich. 
Am Nachmittag, bei immer noch leicht regnerischem Wetter, 
folgte der spielerische Umgang mit den Feuerwehrgeräten. Bei 
allen Aufgaben stand, feuerwehrtypisch, der Teamgedanke im 
Mittelpunkt. Mit einer Kübelspritze konnte die Treffsicherheit 
unter Beweis gestellt werden. Bei einem Staffellauf mit der an­
gelegten Schutzausrüstung eines Feuerwehrmannes wurde mit 
einer Trage die Geschicklichkeit und Schnelligkeit geübt. Das 
Erraten von Feuerwehrgeräten knüpfte an den Vormittag an. 
Einen Golfball durch einen Feuerwehrschlauch zu bringen, for­
derte den Teamgedanken. 

Passend zur Olympiade stand noch Weitwurf auf dem Pro­
gramm. Aber nicht mit einer Kugel, sondern mit einem Feuer­
wehrseilbeutel. Mittlerweile hatte das Wetter ein Einsehen und 
langsam kam auch die Sonne hervor. Vor dem Feuerwehrhaus 
wurden den staunenden Kindern verschiedene Experimente 
zum Thema Feuer und dessen Gefahren vorgeführt. Natürlich 
darf ein Tag bei der Feuerwehr nicht ohne Wasser ablaufen. 
Mit dem Aufbau eines Löschangriffs zeigte sich die Sonne im­
mer mehr. Dem feuchtfröhlichen Spaß stand somit nichts mehr 
im Wege. Jeder der teilnehmenden Jungs und Mädels konnte 
sich an den verschiedenen Arten und unterschiedlich großen 
Strahlrohren versuchen. Bis schließlich mit einer Ausfahrt der 
Löschfahrzeuge das Erlebnis "Feuerwehr" seinen Abschluss 
fand. 
Einen Dank an die Aktiven und Jugendlichen der Feuerwehr 
Bad Ditzenbach, mit deren Hilfe die teilnehmenden Kids diesen 
Tag bei der Feuerwehr erleben konnten. 

Eure Feuerwehr Bad Ditzenbach 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstag, 30.08. - Sonntag, 31.08.2008 
Dres. Jung, Telefon (0 73 34) 43 32 

Sonntag, 31.08. - Montag, 01.09.2008 
Dres. Röll, Telefon (0 73 35) 9 69 00 

Wochenende 
Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr 
So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr 

Feiertag während der Woche 
8.00 Uhr bis nächster Tag 8.00 Uhr 

Sprechzeiten jeweils 11.00 und 17.00 Uhr 

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende 
Den zahnärztlichen Notfalldienst an Wochenenden und Feierta­
gen können Sie zentral über den Anrufbeantworter der Kassen­
zahnärztlichen Vereinigung Stuttgart unter der Rufnummer 
(07 11) 7 87 77 66 erfragen. 

Apotheken-Notdienst 
Freitag, 29.08.2008 
Lonetal-Apotheke, Amstetten, Hauptstraße 103 
Samstag, 30.08.2008 
Sonne-Genter-Apotheke, Geislingen, Hauptstraße 43 
Sonntag, 31.08.2008 
Obere Apotheke, Geislingen, Hauptstraße 19 
Montag, 01.09.2008 
Bahnhof-Apotheke, Geislingen, Bahnhofstraße 57 
Dienstag, 02.09.2008 
Seebach-Apotheke, Geislingen, Hohenstaufenstraße 18 
Mittwoch, 03.09.2008 
Stern-Apotheke, Geislingen, Sternplatz 
Donnerstag, 04.09.2008 
Wölk-Apotheke, Geislingen, Stuttgarter Straße 100 
Wochen-, Sonn- und Feiertage von 8.30 Uhr bis nächsten Mor­
gen 8.30 Uhr. 
Samstags von 12.30 Uhr bis sonntagmorgens 8.30 Uhr. 
Es können sich kurzfristige Änderungen im Notfalldienstplan 
ergeben - bitte beachten Sie die tägliche Veröffentlichung in 
der Geislinger Zeitung! 

Sozialstation Oberes Filstal 
- Ihr Partner in der Pflege ­
Telefon: (0 73 34) 89 89 
Ditzenbacher Straße 15, 73326 Deggingen 
Pflegedienstleitung: Herr Kausch 

Wochenend-/Feiertagsdienste: 
Für NotfällelNachrichten steht Ihnen ein Anrufbeantworter zur 
Verfügung, den die diensthabende Schwester/der Pfleger re­
gelmäßig abhört. 

tac2006
Textfeld

tac2006-32
Textfeld
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Bürozeiten:
 
Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und nach Verein­

barung.
 

Leistungsangebote für unsere Patienten:
 
*	 Häusliche Kranken- und Altenpflege: 

Wir betreuen Kranke, Alte und Behinderte. Ziel unseres 
Dienstes ist es, diesen Menschen so lange wie möglich ein 
selbstbestimmendes und eigenverantwortliches Leben in ih­
rer gewohnten Umgebung zu ermöglichen. 

*	 Medizinische Fußpflege und Fußreflexzonenmassage 
*	 Hauswirtschaftliche Versorgung: 

Eine Hilfe zur Aufrechterhaltung des Haushaltes steht in Ver­
bindung mit der Pflege für Kranke, Alte und Behinderte oder 
im Rahmen der Kran ken hausersatzpflege. 

*	 Essen auf Rädern: 
- Wir bieten täglich warme Mahlzeiten, auch für Diabetiker, 

und fürs Wochenende bzw. an Feiertagen Tiefkühlme­
nüs an. 

- Sie haben Menüwahl
 
- Sie können die Abnahmedauer frei wählen
 
- Das Essen wird direkt nach Hause geliefert
 

Weitere Informationen zu Essen auf Rädern erteilt Ihnen 
gerne unsere Mitarbeiterin, Frau Siedl, unter der Telefon­
Nummer (0 73 35) 70 75 16 oder Ihre Sozialstation Oberes 
Filstal, Tel. (0 73 34) 89 89. 

Was Ihnen die Sozialstation sonst noch an Hilfen und Diens­

ten anbietet, zeigt Ihnen unser Prospekt. Gerne senden wir
 
Ihnen diesen auf Anforderung zu.
 
Darüber hinaus stehen wir Ihnen bei Fragen zur Kranken­

pflege, zur Finanzierung usw. für fachliche Auskünfte jeder­

zeit gerne zur Verfügung.
 

Anerkannte ZivildienststeIle
 
- Haben Sie Interesse?
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an PDL Herrn Kausch.
 

Sozialstation Oberes Filstal 
- Ihr Partner in der Pflege ­

Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.
 
Haus für misshandelte Frauen und deren Kinder;
 
Aufnahme und Beratung, Tel. (071 61) 7 27 69, Postfach 4 26
 

Erreichbarkeit des Frauenhauses Göppingen
 
Montag - Donnerstag von 8.15 bis 16.00 Uhr
 
Freitag von 8.15 bis 12.30 Uhr
 

Deutsches Rotes Kreuz 
Rettungsdienst und Krankentransport 
(rund um die Uhr) 

Telefon 1 92 22 (ohne Vorwahl) 

Elektro-Notdienst der Innung Göppingen 
Telefon (0 71 61) 50 05 06 

Störungsnummer der 
Albwerk Energieversorgung Geislingen 
Das Albwerk hat eine neue Störungsnummer. Diese lautet: 

(0 73 31) 209 - 7 77 

Ihr Vorteil! 
Bezugsgeld abbuche.n lassen 

Keine Überweisungen mehr notwendig.
 
Die Abbuchung kann jederzeit widerrufen werden.
 

Kirchliche Mitteilungen
 

Katholische Kirchengemeinden 

Pfarrei St. Laurentius Pfarrei St. Magnus 
Pfr. Jakob Zuparic Magnusstr. 26 
Hauptstr. 11 73342 Bad Ditzenb.-Gosbach 
73342 Bad Ditzenbach 
Tel.: (0 73 34) 42 54 Josefskapelle 
Fax: (0 73 34) 2 11 02 Jeden Sonntag ab 11.00 Uhr 
Gemeindereferent: geöffnet 
Josef Priel Josefsheim 
Tel.: (0 73 33) 48 23 Frau V. Jauß,
Gemeindereferentin: Tel.: (0 73 35) 28 28
Renate Franz
 
Sprechzeiten im Pfarrbüro Kindergarten St. Josef
 
Gosbach: Tel.: (0 73 35) 65 52
 
Dienstags: 16.00 - 17.00 Uhr
 
Tel.: (0 73 35) 57 43 oder
 
privat 07331/68666
 
E-Mail: RenateFranz@aol.com
 

Mesnerinnen:
 
Carmen Jaschek,
 
Tel.: 07334/95 91 56
 
Ursula Haffner,
 
Tel.: 07334/8097
 

E-Mail: St.LaurentiusBadDitzenbach@t-online.de 

Pfarrbüro Bad Ditzenbach: 
Mo.: 15.30 - 17.30 Uhr 
Di.: 15.30 - 17.30 Uhr 
Mi.: - ­
Do.: 16.30 - 19.00 Uhr 
Fr.: --

Kath. Gemeindehaus 
über Pfarrbüro, 
Tel.: (0 73 34) 42 54 oder (0 73 35) 92 46 05 
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St. Laurentius - Bad Ditzenbach 
Samstag, 30. August 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend des Sonntags 
( t Rosa und Georg Weber mit Sohn Georg) 
Dienstag, 2. September 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 3. September 
19.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet in der Alten Dorfkirch.e 
Freitag, 5. September - Herz-Jesu-Freitag 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
Sonntag, 7. September - 23. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung. 

MINISTRANTEN: 
Samstag, 30. August 
19.00 Uhr Franziska, Anna, Franjo 

Lektorin u. Kommunionhelferin: FraL. HCiffmanr 
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Renovierung des Gemeindehauses 
Unser Spendenkonto lautet: Kath. Kirchenpflege Bad Ditzen­
bach, Nr. 8 525 587 bei der Kreissparkasse Göppingen (BLZ 
610500 00) oder Nr. 2 374 005 bei der Volksbank Deggingen 
(BLZ 61091200). 

St. Magnus - Gosbach 
Sonntag, 31. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
 

( t Rosa Baumann; t 2. Opfer Anna Utz)
 
Mittwoch, 3. September
 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
19.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet in der Alten Dorfkirche 
Bad Ditzenbach 
Freitag, 5. September - Herz-Jesu-Freitag 
ab 11.00 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 6. September 
15.00 Uhr Kirchliche Trauung des Paares Andreas Eiseie und 
Simone Bitter in der Pfarrkirche St. Michael in Drackenstein 
Sonntag, 7. September - 23. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium 
(HI. Magnus - 6. Sept.) 

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung.
 

MINISTRANTEN:
 
Während der Ferien bitten wir diejenigen Ministranten, die nicht
 
verreist sind, den Ministrantendienst zu übernehmen.
 

LEKTOR/IN u. KOMMUNIONHELFER/IN: R. Kalik
 

Geheiratet haben aus unserer Gemeinde:
 
Nico Kalik und Ca~lna, geb. Rohrer, Drackensteiner Str. 19.
 
HERZLICHEN GLUCKWUNSCHl
 

Erfreue mich wieder mit deiner Hilfe und mit einem freudigen 
Geist rüste mich aus. (Psalm 51, 14) 

St. Michael - Drackenstein 
Sonntag, 31. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Freitag, 5. September
 
16.00 Uhr Abfahrt des Kirchengemeindereates zur einer Be­

sichtigungsfahrt bezüglich der Innenrenovierung der Pfarr­

kirche
 
Samstag, 6. September
 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend des Sonntags in
 
der Marienkapelle
 

8eichtgelegenheit: nach Vereinbarung. 

MINISTRANTEN: 
Sonntag, 31. August 
10.30 Uhr Johannes und Vanessa 

FÜR ALLE DREI PFARREIEN 
Ausflug der Kirchengemeinden nach Ellwangen 
Unser diesjähriger Halbtagesausflug führt uns am Dienstag, 
dem 16. September 2008, nach Ellwangen. Erstes Ausflugsziel 
ist die schöne barocke Wallfahrtskirche "Auf dem Schönen­
berg" . Nach der Kaffeepause besichtigen wir das Schloss, das
einst die Residenz der Ellwanger Äbte und Fürstpröbste war. 
Das Schlossmuseum wird jeden Besucher begeistern! Den ge­
mütlichen Abschluss dieses Tages erleben wir im Landgasthof 
"Rössle" in Steinenkirch. 
Abfahrtszeiten: Drackenstein 12.20 Uhr; Gosbach 12.25 Uhr; 
Bad Ditzenbach 12.30 Uhr. 
Fahrtkosten einschI. Eintritt ins Schloss Ellwangen: 20,00 €. 
Rückkehr: ca. 20.30 Uhr. 
Verbindliche Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 11. Sept. 
2008 im Pfarrbüro Bad Ditzenbach (Tel. 07334/4254). 

Schulstart ohne Not!
 
Im Landkreis Göppingen werden im Jahr 2008 rund 200 Kinder
 

eingeschult, deren Eltern Arbeitslosengeld 11 bezieher: Darüber
 
hinaus gibt es Familien, die ebenfalls arm oder von A'mut be­

droht sind. Für diese Kinder gibt es keine einmaligen Beihilfen
 
mehr zum Schulbeginn, da diese rechnerisch im monatlichen
 
Unterhalt enthalten sind. Trotzdem müssen die Eltern zum
 
Schulbeginn aus ihrem schmalen Budget 150 € aufbnngen für
 
Schulranzen, Arbeitsmaterial und Sportsachen.
 

WIR HELFEN BEIM SCHULSTART! 
Die Wohlfahrtsverbände der evangelischen und katholischen 
Kirche - Diakonie und Caritas, sowie die Katholische Arbeitneh­
mer-Bewegung, Bezirk Hohenstaufen und das netzwerk ar­
beitSwelt des katholischen Dekanats Göppingen-Geislingen 
setzen sich für Familien ein, die arm oder von Armut bedroht 
sind. Kindern aus diesen Familien im Landkreis Göppingen er­
leichtern wir einen guten Schulstart ohne Not. Die Schulranzen 
und Arbeitsmaterialien werden neuwertig in den Carisatt-Tafel­
läden sowie in den Diakonie-Läden angeboten. Diese Läden 
gibt es in Göppingen und in Geislingen. Wer den Weg nicht auf 
sich nehmen kann, meldet sich telefonisch unter: 07161-70020. 
Ein Schulranzen mit Zubehör kostet 20,00 €. 
Erforderlich sind die Einladung zur Einschulung sowie eine Ein­
kaufsberechtigung, die vom Einkommen abhängig ist. Daneben 
ist die Bonuscard der Stadt Göppingen gültig. 

Schriftenstände in unseren Kirchen 
An unseren Schriftenständen liegen ständig verschiedenste 
Schriften, Handreichungen und aktuelle Informationen auf. Bitte 
machen Sie Gebrauch davon. 

AUS DER SEELSORGEEINHEIT 
Sommer der VerFührungen 
Im Rahmen des "Sommers der VerFührungen" im Stauferkreis 
Göppingen laden die Kapuziner von Ave Maria ein: Mittwoch. 
3. September 2008,18.00 Uhr. 
"Gelobt seist du, mein Herr, in allen deinen Geschöpfen". Medi­
tativer Abendspaziergang mit Pater Norbert rund um "Ave Ma­
ria" im Geist des Sonnengesangs des heiligen Franziskus. Der 
Heilige Franz von Assisi preist in seinem Sonnengesang, das 
literarisch als erstes Lied in italienischer Sprache gilt, in den 
Elementen der Natur, die Gottes Schöpfung ist, den Schöpfer. 
Die Texte des Sonnengesangs und weitere aktualisierte Medita­
tionstexte und Lieder wollen Impulse geben, die Schöpfung 
auch heute als Geschenk des Schöpfers zu verstehen und da­
mit in gutem Bezug zu leben. An verschiedenen Stationen rund 
um "Ave Maria" werden wir innehalten, um solche Texte zu 
hören und gemeinsam das eine oder andere Schöpfungslied 
zu singen. Dauer: ca. 1,5 Stunden. Treffpunkt: Hauptportal der 
Wallfahrtskirche. Anmeldung nicht erforderlich. Bei starkem Re­
genwetter wird als Ersatz eine Meditation zum gleichen Thema 
in der Wallfahrtskirche angeboten. 

Kirchenführung durch die Wallfahrtskirche Ave Maria 
- speziell für Kinder und Jugendliche ­
am Donnerstag, 6. Sept. 2008, 16.00 Uhr. 
Die Wallfahrtskirche Ave Maria ist im Kreis Göppingen sehr be­
kannt. Sie zieht das ganze Jahr über viele Besucher an. In ihr 
gibt es auch für Kinder (ab ca. 3. Schuljahr) und Jugendliche 
vieles zu entdecken. So will diese Kirchenführung speziell Kin­
der und Jugendliche zu einer Entdeckungsreise einladen. 
Dauer: ca. 1 Stunde. 

FTreffpunkt: Hauptportal der Wallfahrtskirche. 
(Anmeldung nicht erforderlich. 
[ 

Ökumenische Bibelwoche in unserer Seelsorgeeinheit 
\I"Unerhörte Treue" - Ökumenische Bibelwoche zum Buch Jere­

mia. Woran hängen wir? Was gibt und Schutz und Sicherheit? 
ELassen wir uns und unsere Lebensweise kritisieren? Wie steht's 

mit unserem Glauben an Gott, wenn wir negative Erfahrungen 
machen? Zu diesen und anderen Fragen führen uns die Texte 
des unbequemen Prophetenbuches. Wir Heutigen lassen uns 
herausfordern von der alten Botschaft des Propheten Jeremia. 
Zu den Veranstaltungen im Rahmen der ökumenischen Bibel­ V(
woche laden wir heute schon ein: Sonntag, 12. Oktober 10.00 
Uhr, Pfarrkirche Heilig Kreuz in Deggingen: Ökum. Gotte~dienst VE 

zur Eröffnung der ökumenischen Bibelwoche. Sc 
Alle übrigen Termine werden zu gegebener Zeit in der Rubrik 1C,Ökumene am Ort' veröffentlicht. 

I 
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Evang. Kirchengemeinde Auendorf 

Pfarrerin Johanna Raumer 
Kirchstr. 19, Tel: (07334) 52 73 
(Das Pfarrbüro ist dienstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr ge­
öffnet.) 

Wochenspruch zum Sonntag, 31. August 2008 ­
15. Sonntag nach Trinitatis 
Alle eure Sorgen werft auf ihn, denn er sorgt für euch. 

(1. Petr. 5,7) 

Veranstaltungen in Kirche und Gemeindezentrum: 
Sonntag, 31. August 
Kein Gottesdienst in Auendorf - 5. Sonntag im Monat. 
Wir laden ein um 

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesensteig, Pfarrerin Raumer 
10.00 Uhr Gottesdienst in Gruibingen, Pfarrerin Raumer 
10.00 Uhr Gottesdienst in Bad Ditzenbach/Deggingen, Lektor 
Montag, 1. September 
20.00 Uhr "Rückenfrei" 

Alle anderen Veranstaltungen fallen in der kommenden 
Woche wegen der Ferien aus! 

Sonntag, 7. September 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche 
mit Pfarrerin Raumer und der Sommerpredigtreihe: 
"Warum Sara lachen muss" 

Vorschau: 
Der SENIORENKREIS Deggingen/Bad Ditzenbach lädt ein zum 
Seniorenausflug am Dienstag, 9. September, nachmittags. 
Geplant ist der Besuch des Riff-Museums in Gerstetten, wo die 
Zeugen des Jurameeres zu sehen sind: Versteinerte 
Schwämme, Muscheln, Seesterne und Ammoniten, Saurier und 
Korallen, die vor 160 Millionen Jahren in unserer Gegend gelebt 
haben und untergegangen sind. Auch schöne Fossilien und Mi­
neralien sind zu sehen. Im Laufe des l\Iachmittags gehen wir 
dann nach Waldhausen ins Stadelcafe, wo Frau Konditormeis­
terin Reyer eine Scheuer (Stadel) zum Cafe umgebaut hat und 
erfolgreich ihr Albcafe betreibt. 
Sie können sich anmelden: Im Ev. Pfarramt, Tel: 4294; bei R. 
u. G. Erne, Tel: 9304 06; bei Pfr. Scheufeie, Tel: 3579. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Deggingen - Bad Ditzenbach 
Pfarrerin Martina Rupp 
Ditzenbacher Str. 70, 73326 Deggingen 
Tel.: (07334) 42 94 - Fax: (07334) 95 96 58 
E-Mail: pfarramt-deggingen@gmx.de 

Internet: www.deggingen-badditzenbach-evangelisch.de 
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. von 7.30 - 12.00 Uhr 
Do. von 7.30 - 11.30 Uhr 

Vikarin Eva Zähringer, Geislinger Str. 2, 
73326 Deggingen, Tel.: (07334) 95 93 89 
E-Mail: eva.zaehringer@web.de 

Wochenspruch: 
"Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch." 

1. Petrus 5,7 

Von den Gottesdiensten abgesehen, finden in der Regel alle 
Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus statt. 

Sonntag, 31. August - 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Moosbrucker) 

Montag, 1. September und Dienstag, 2. September 

i;~ 

14.00 -17.00 Uhr Kinder-Spiel- und Bibeltage zum Thema "Da­
vid und Goliath" für Kinder von 6 - 12 Jahren 
mit Spielen, Basteln, Spaß und Action, etwas zum Essen und 
einem Fest 
Mittwoch, 3. September 
19.30 Uhr ökumenisches Abendgebet in der Alten Dorfkirche 
Bad Ditzenbach 
Donnerstag, 4. September 
9.45 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 

10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin 
(Lektorin Bücheler) 
Samstag, 6. September 

9.00 Uhr Aktionstag im und um das Gemeindehaus herum 
Sonntag, 7. September - 16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Singkreis 
anschließend Kirchplatzkaffee (Vikarin Zähringer) 

Hinweise: 
Während der Sommerferien findet keine Kinderkirche statt, und
 
es kann auch kein Fahrdienst angeboten werden.
 
Pfarrerin Rupp ist noch bis einschließlich 6. September im
 
Urlaub.
 
Die Vertretung übernimmt:
 
vom 18.08. - 31.08.: Vikarin Zähringer, Tel.: 07334/959 389
 
vom 01.09. - 06.09.: Pfarrerin Raumer aus Auendorf,
 
Tel.: 07334/52 73
 

Vorankündigungen:
 

Halbtagesausflug der Dienstags-Runde (Seniorenkreis) 
Zum Auftakt der zweiten Halbjahresrunde machen wir einen 
Nachmittagsausflug am Dienstag, den 9. September. Wir besu­
chen zunächst das Riff-Museum in Gerstetten, wo die Zeugen 
des Jurameeres zu sehen sind: versteinerte Schwämme und 
Muscheln, Seesterne und Korallen, die vor 160 Millionen Jahren 
in unserer Gegend gelebt haben und untergegangen sind. Auch 
schöne Fossilien und Mineralien sind zu sehen. 
Im Laufe des weiteren Nachmittages gehen wir dann nach 
Waldhausen ins Stadelcafe, wo Frau Konditormeisterin Reyer 
eine Scheuer (Stadel) zum Cafe umgebaut hat und erfolgreich 
ihr Albcafe betreibt. 
Sie können sich anmelden: im evang. Pfarramt, T: 07334/4294; 
bei R. u. G. Erne, T: 07334/920406; bei Pfr. Scheufeie, T: 
07334/3579. 
Abfahrtszeiten: 
Gosbach: 13.00 Uhr Bushaltestelle in der Ortsmitte 
Auendorf: 13.10 Uhr Bushaltestelle in der Ortsmitte 
Bad Ditzenbach: 13.15 Uhr Bushaltestellen an der B 466 
Deggingen: 13.20 Uhr Bushaltestellen an der B 466 
Reichenbach: 13.25 Uhr Bushaltestelle in der Ortsmitte 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
am Samstag, 27. September 2008, 
von 9.15 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Auendorf.
 
"Königin Sabbat und Frau Sonntag im Gespräch" - vom Juden­

tum lernen, den Sonntag für uns wiederzugewinnen mit Pfarre­

rin Annette Leube
 
Unkostenbeitrag 5 Euro
 
Kinderbetreuung wird angeboten.
 

Bitte beachten!!! 
Der "Treffpunkt Teddybär e.V." ist umgezogen. Bitte bringen 
Sie zukünftig Ihre Sachspenden nach Deggingen ins ehemalige 
Martinusheim, Bahnhofstraße 9. 
Öffnungszeiten: montags 16.00 - 18.00 Uhr 
oder wenden Sie sich an Ute Maier, T: 07334/3884; A. Tuygun, 
T: 07331/951941. 

mailto:pfarramt-deggingen@gmx.de
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Aktion Fairer Welthandel 
.\	 Besuchen Sie uns auf dem Wochenmarkt in Bad Dit­

zenbach. Jeden Mittwoch von 14.00 - 18.00 Uhr am ~ EmD Thermalbadparkplatz. 

Ab sofort sind wir mit unseren fairen Produkten wieder für
 
Sie da! Bei uns erhalten Sie: Kaffee, Tee, Kakao, Honig, Scho­

kolade, Nüsse, Bananen, getrocknete Mangos, Reis, Weine,
 
Orangensaft und viele weitere Produkte mit dem Trans-Fair­

Siegel.
 
Übrigens, wussten Sie schon ... dass 70 % der von uns angebo­

tenen Artikel nicht nur Fair sind, sondern zusätzlich mit dem
 
EG-Bio-Siegel ausgezeichnet wurden?
 

Schwätzen - treffen - kaufen 
- der Wochenmarkt ist immer einen Besuch wert! 

Aktion Fairer Welthandel 
Evangelische Kirchengemeinde Deggingen/Bad Ditzenbach 
Verantwortlich: Gudrun Lamparter und Team, Tel. 07334/8370 

Ökumene am Ort 

Ökumenisches Abendgebet 
mittwochs um 19.30 Uhr am 3. September. 

Neuapostolische Kirche 
Wiesensteig, Schöntalweg 45 

Sonntag, 31. August 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 3. September 
20 Uhr Gottesdienst 

Einladung zur Kinderfreizeit 
Von Donnerstag, 4. September 10 Uhr bis Samstag, 6. Septem­
ber 16 Uhr findet für den Bezirk Heidenheim in der Gemeinde­
halle Sontheim/Brenz eine Kinderfreizeit mit Übernachtungen 
statt. Sie steht unter dem Motto: "Ich will mein Ziel erreichen". 
Eingeladen sind alle Kinder von 6 bis 14 Jahren. 

Jehovas Zeugen - Versammlung Laichingen 

Königreichssaal, Gartenstraße 22 

Freitag, 29. August 
19.30 Uhr Predigtdienstschule: Wiederholung 
20.25 Uhr Dienstzusammenkunft: Örtliche Bedürfnisse 
Sonntag, 31. August 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Folgt dem Weg der Gastfreund­

schaft 
10.10 Uhr Wachtturm-Studium: Vertiefe "die Liebe, die du zu­
erst hattest" (Offenbarung 3:1) 
Dienstag, 2. September 
19.30 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis: Lebe mit dem Tag 
Jehovas vor Augen - Wie sollten wir uns auf diesen Tag vorbe­
reiten? 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind jederzeit willkommen. 
Internet: www.jehovaszeugen.de 

Energiebewusst Auto fahren 
heute, morgen und übermorgen 

Tourismus- und Kulturbüro Bad Ditzenbach 
"Haus des Gastes", Tel. (07334) 69 11 

Ausstellung von Heiko Potschkay aus Geislingen 

noch bis zum 13. September 2008 im "Haus des 
Gastes 11 

J
 

Samstag, 30. August 2008,14.00 Uhr 
"Sommer der Verführungen" 
Walking und Nordic-Walking-Panoramalauf 
Bewegung positiv erleben!
 
Nach kurzer Einführung in das Walking/Nordic Walking wartet
 
auf die Teilnehmer eine Strecke mit herrlichen Ausblicken auf
 
das Obere Filstal und Umgebung.
 
Veranstalter: Nordic Walking SC e.v. Bad Ditzenbach
 
Gästeführer: Margit und Harald Gräber
 
Dauer: ca. 3 Stunden
 
Unkostenbeitrag: 10,00 Euro (Ausleihgebühr für Stöcke 2,00
 
Euro)
 

Montag, 1. September 2008, 13.15 Uhr 

Wanderung vom Reichenbacher Sattel über den Kreuzberg 
zum Wasserberg 
Wir fahren Sie bis zum Sattel zwischen Reichenbach und Unter­
böhringen. Die Wanderung für uns nach mäßigem Anstieg über 
Wacholderheiden (Naturschutzgebiet mit Lehrpfad) bis zum J 
Kreuzberg, der uns einen herrlichen Ausblick ins Obere Filstal 
und zum Albtrauf bietet. Über den oberen Hangweg wandern 
wir eben weiter bis zum Wasserberg, dort blicken wir ins Alb­
Vorland auf die 3 Kaiserberge. Nach einer gemütlichen Einkehr 
im Wasserberghaus steigen wir bis zum Gairenhof (Parkplatz) 
ab, dort werden wir wieder abgeholt. 
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr 
Wanderzeit ca. 2,5 StundenlWanderführer: Eugen Bosch 
Treffpunkt: Vorplatz "Haus des Gastes" 
Festes Schuhwerk erforderlich 
Anmeldung bis 11.00 Uhr im Tourismusbüro 

Dienstag, 2. September 2008, 19.00 Uhr 

Gesundheitsvortrag "Ernährung mit Getreide" 
Ruth Erhardt-Zonka, Obere Mühle Gosbach 
Ort: Bastelraum "Haus des Gastes" 

I 
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Mittwoch, 3. September 2008, 14.30 Uhr 
Tanznachmittag mit "Horst Walddörfer" 
Gemütlicher Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung zum 
Tanzen oder sich unterhalten. Das Cafe "Filsblick" lädt ein zu 
Kaffee und Kuchen. 
Ort: "Haus des Gastes" 
Eintritt: 3,00 Euro mit Bäder-Kurkarte 
3,50 Euro ohne Bäder-Kurkarte 

14.00 - 18.00 Uhr 
Wochenmarkt beim Thermalbadparkplatz 

18.00 Uhr 
Besonderer GottesdienstlWallfahrtskirche Ave Maria in 
Deggingen 
Meditativer Abendspaziergang im Geist des Sonnengesangs 
des hl. Franziskus 

Rückblick auf das Konzert 
mit "Werner Dannemann an Friends" 
Trotz des sehr unbeständigen Wetters fand das Konzert auf der
 
Burgruine Hiltenburg statt.
 
Bürgermeister Gerhard Ueding konnte trotz anfänglichen Re­

gens über 100 Fans begrüßen, die hoch zur Burgruine Hilten­

burg kamen. Die Besucher erlebten vor historischer Kulisse ein
 
Konzert, das ein Repertoire von Oldies, Blues und Partymusik
 
bot.
 
Ein Dankeschön an: Die Helfer des FördeNereins Burgruine
 
Hiltenburg e.V. für die Mithilfe beim Aufbau und der Bewirtung,
 
dem Bauhof für die Vorbereitungen und den FahrdienstlHerrn
 
Glaser für den Fahrdienst und dem Bruderhaus Diakonie für die
 
Überlassung eines Fahrzeugs.
 

Schülerferienprogramm 2008 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
unter Anleitung von Frau Herbster und ihrer Tochter Usa vom 
Gewerbeverein Bad Ditzenbach durften die Kinder nach ihren 
Vorstellungen ein kleines oder ein großes Tuch mit Farbe bear­
beiten. Alle Kinder waren mit Begeisterung dabei. Wie man an­
hand der Bilder sehen kann, sind richtige Kunstwerke ent­
standen. 

tac2006-32
Textfeld

tac2006-32
Textfeld
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Folgende Programmpunkte stehen noch an: 

Nr. 51: Samstag, 30. August 2008 
Bachwasseruntersuchung 
Nr. 52: Sonntag, 31. August 2008 
Schnupperfliegen auf dem Segelfluggelände Gruibingen-Nortel 
Nr. 53: Montag 1. September 2008 
Warum schaut der Graf von Geiselstein so grimmig und wie 
entstand der Galgenbrunnen 
Nr. 54: Montag 1. Sept. und Dienstag 2. Sept. 2008 
Katze und Co - Wir zeichnen Tiere 
Nr. 55: Dienstag 2. September 2008 
Höhlenexpedition 
Nr. 56: Mittwoch 3. September 2008 
Ein Blick hinter die Kulissen im Theater Ulm 
Nr. 57: Freitag 5. September 2008 
Kasperl und das Teufelchen 

Noch viel Spaß in der letzten Ferienwoche wünscht Euch 
Euer Tourismusbüro Bad Ditzenbach 

Schützengesellschaft e.V. 
Auendorf 
Terminhinweise: 
06.09.2008: Grillabend am Schützenhaus 
18.10.2008: Halbtagesausflug für Helfer des Auendorfer 

Sommerfestes nach Aalen 

Filstal Skating e.V. 
Ulrich-Schiegg-Filmfestival 31.10 bis 2.11.2008 

Zusammen mit dem Musikverein Gosbach wird das Filmfestival
 
in der Turnhalle am Ende der Herbstferien veranstaltet.
 
Um eine ansprechende Filmauswahl zu treffen, kann jeder seine
 
Filmvorschläge unter der E-Mailadresse
 
Filstal-Skating@gmx.de einreichen.
 
Einsendeschluss ist der 06.09.2008.
 
Unter allen Einsendern werden 3 Dauerkarten für die ganze
 
Veranstaltung verlost.
 
Über eine große Beteiligung würden wir uns freuen.
 

Förderverein Burgruine 
Hiltenburg e.V. 
Konzert mit Werner Dannemann auf der Burgruine Hilten­

burg " New Rock Experience ... With Friends..."
 
Rechtzeitig zum Konzertbeginn hörte der Regen auf. Bei kühler
 
Witterung heizten Wemer Dannemann and Friends den Besu­

chern kräftig ein. Angeregt durch das Ambiente auf der Hilten­

burg und durch die begeisterten Zuhörer boten die Musiker ein
 
Konzert der Extraklasse. Mit einer ausgiebigen Zugabe endete
 
nach mehr als zwei Stunden ein fantastisches Rockerlebnis.
 

Der Förderverein Burgruine Hiltenburg bedankt sich bei allen,
 
die zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben.
 

Ernst Herbster 

Schwäbischer Albverein e.V.
 
Ortsgruppe Bad Ditzenbach
 

Singgruppe 
Alle Sängerinnen und Sänger der Singgruppe treffen sich am 
Freitag, 29. August 2008, um 19:30 Uhr im AV-Heim. 

Schülerferienprogramm
 
Der Schwäbische Albverein Bad Ditzenbach führt im Rahmen
 
des Schülerferienprogramms am Samstag, 30. August 2008,
 
ab 14:00 Uhr, in der Ditz beim Alten Sportplatz eine Bachwas­

seruntersuchung für Kinder ab 6 Jahren durch.
 
Wer außer den bereits angemeldeten Kindern noch teilnehmen
 
möchte, ist herzlich willkommen und schaut einfach vorbei.
 
Nähere Informationen sind dem Programmheft des Schülerfe­

rienprogramms zu entnehmen.
 

Gausternwanderung
 
Einladung zur Gausternwanderung am Sonntag, 31. August
 
2008.
 
Treffpunkt ist um 11 :00 Uhr am Rathaus in Bad Ditzenbach mit
 
Privat-PKW.
 
Wir wandern vom Parkplatz "Mordloch" über die Roggenmühle,
 
das Magental, nach Steinenkirch und über die ehemalige Burg
 
"Ravenstein" zurück zum Parkplatz "Mordloch" .
 
Wanderzeit: ca. 2 1/2 Stunden.
 
Anschließend fahren wir nach Schnittlingen zur Eybacher Hütte
 
und nehmen am gemütlichen Ausklang der Gausternwande­

rung des Schnittlinger Wandertages teil.
 
Führung: Rainer Maier.
 
Gäste sind herzlich willkommen.
 

Albvereinssenioren
 
Die Albvereinssenioren treffen sich am Donnerstag, 4. Septem­

ber 2008, um 09:30 Uhr mit Privat-PKW am Thermalbadpark­

platz zu einer Halbtageswanderung: Wental - Felsenmeer - Ir­

mannsweiler.
 
Führung: Anni Bucher und Ida Spengler.
 
Gäste sind herzlich willkommen.
 

Kuhstallfest 
So singt's und klingt's in Alois Stall
 

Samstag, 20. September ab 18.00 Uhr:
 
Bunter Abend des Schwäbischen Albvereins
 
Mit dabei:. Singkreis Schwäbischer Albverein, Stubenmusik,
 
Reidibacher Dreigesang, Schuhplattler, Glockenspiel, GoiseI­

schnalzer, Anita und Karli, Die Farmer Boys und die Kinder
 
der Hiltenburgschule
 
Im Anschluss an das Programm: Unterhaltung und Gaudi mit
 
dem "Uhlberg Duo"
 

Sonntag, 21. September ab 10.00 Uhr:
 
Musikalische Unterhaltung mit "Daniel & Steffen"
 
Zum Frühschoppen und am Nachmittag
 
Das sympathische Brüderpaar aus Göppingen sorgt für Stim­

mung und gute Laune. Bekannt sind die Brüder aus Funk und
 
Fernsehen. Sie begeistern ihr Publikum mit eigenen Songs,
 
stimmungsvollen Schlagern und volkstümlichen Liedern.
 

mailto:Filstal-Skating@gmx.de
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Veranstalter und Bewirtung: Schwäbischer Albverein Bad Dit­
zenbach, Hiltenburg Förderverein Bad Ditzenbach 

Ort: In Schneiders ehemaligem Stall (Hauptstraße, Bad Dit­
zenbach) 

Wanderurlaub 
des Schwäbischen Albvereins Bad Ditzenbach ins Ötztal 
Eine Gruppe von 28 Senioren des Schwäbischen Albvereins 
Bad Ditzenbach unternahm von Sonntag, 17.08. bis Freitag, 
22.08.2008 eine Wander- und Urlaubsreise in die beeindru­
ckende und hochalpine Berglandschaft Tirols, ins Ötztal. 
Frohgestimmt und erwartungsvoll fuhr man am Sonntag, um 
9.30 Uhr in Deggingen in einem kleineren Bus von der Firma 
Merkle, Böhmenkirch, los. Die Fahrt ging über Ulm - Kempten ­
Pfronten, am Grünten vorbei, "dem Wächter des Allgäus" , dann 
über den Fernpass und man war bereits nach 2 kurzen Aufent­
halten um ca. 15.30 Uhr im Längenfeld am Ziel der Reise. Nach 
kurzem "Füßevertreten" wurde man mit einem excellenten 
Abendessen im Quartier, Hotel "Zum Stern" verwöhnt und ei­
nige gönnten sich anschließend einen Theaterbesuch mit der 
einheimischen Theatergruppe und dem Lustspiel "So a Durch­
anander". Am Ende des Theaters und der Nachfrage der Da­
heimgebliebenen, wie es war, kam die Antwort: "Schön, bloß 
'Jerschdanda hem mr et viel". 
In den nächsten Tagen kam jeder Einzelne auf seine Kosten. 
Herr Glaser, der ;'Boss" der Gruppe, hat sich mit vielen ver­
schiedenen Auszügen aus diversen Wanderungsvorschlägen 
für Geübte und Ungeübte viel Arbeit gemacht und manchmal 
fiel sogar die Wahl schwer, wo man hingehen soll, weil man ja 
alles sehen wollte. Immer jedoch fand jeder das Richtige, sei 
es über Brand und den Klettersteig nach Burgstein oder am 
zweiten Tag nach Sölden mit dem Bus und anschließend mit 
der Sesselbahn nach Hochsölden und von dort weiter zur Ret­
tenbachhütte und "Heidealm" . Bequem konnten einige den 
leichteren Dr.-Bachmann-Weg wandern und die Schönheit und 
Vielfalt der Bergwelt bey"undern. Von oben sah man auch weit­
hin den sich durchs Otztal durchschlängelnden imposanten 
Fluss, die Ache. 
Jeden Tag aber kamen einige "steinreich" zurück ins Quartier. 
Immer wieder fand man in der Sonne glitzernde, mit Ornamen­
ten verzierte Steine, die man einfach mitnehmen musste. 
Interessant war auch der Besuch der Pestkapelle in Längenfeld. 
Ende des 30-jährigen Krieges wütete die Pest im südd. Raum 
und wurde von einem Krämer 1629 nach Tirol eingeschleppt. 
Daraufhin wurde diese Kapelle 1660 errichtet und schmiegt sich 
herrlich ins wundervolle Panorama ein. 
Die Abende verbrachte man meist gemeinsam bei Spiel und 
Spaß. Hans Allmendinger mit seiner "Quetsche", Isidor Häusler 
mit seiner Gitarre und Anita Fuchs mit ihren Schmankerln unter­
hielten die Albvereinler aufs Beste. Sogar unser "Findelkind", 
eine junge Frau aus der Schweiz, die allein hier Urlaub machte 
und sich der Gruppe angeschlossen hat, konnte sich kaum 
trennen von dieser "tollen Gruppe" und möchte bei einem der 
nächsten Wanderungen wieder dabei sein. 
Am letzten Abend haben 45 Musiker der Blaskapelle Längen­
feld im Paradeschritt und Formationsgang durch die Haupt­
straße Marschmusik gespielt und anschließend unterm Pavillon 
der Aqua-Dome-Therme in gemütlicher Rund gekonnt klassi­
sche Musik vorgetragen. 
Es war eine rundum gelungene Woche, nicht nur des herrlichen 
Wetters wegen, sondern alle Teilnehmerfühlten sich wie in einer 
großen Familie. Dan Dank aller Ausflügler galt deshalb vor allem 
dem Initiator und Führer dieser Tour, Herrn Glaser, dem Anita 
Fuchs am Schluss ein kleines Geschenk überreichte. Man war 
sich einig, beim nächsten Ausflug ist man wieder dabei. 

Anneliese Schulz 

Musikkapelle
 
Bad Ditzenbach 1928 e. V.
 
Liebe Eltern,
 
nach den Sommerferien soll in Bad Ditzenbach mittwochnach­

mittags mit Frau Moll ein neuer Kurs zur Musikalischen Früher­

ziehung der Musikkapelle Bad Ditzenbach beginnen.
 

Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die voraussichtlich im 
Jahr 2010 eingeschult werden. 
WAS? Schnupperstunde tür Kinder und Eltern 
WANN? Mittwoch, 10. September 2008 
UM? 15.00 Uhr 
WO? Feuerwehrhaussaal in Bad Ditzenbach 
Um welche Uhrzeit der Kurs künftig stattfindet, wird dann 
noch besprochen. 

Musik - Fantasie 1 von Karin Schuh 

Ziele: 

• Singen und Sprechen 
• Elementares Musizieren 
• Instrumentenkunde 
• Erarbeitung musikalischer Grundbegriffe 
• Hörerziehung 
• Bewegung und Tanz, rhythmische Einheit 
• Kennenlernen der Notenschrift 

Kontakt: 
Sabine Moll, Lindenstraße 19, 73342 Bad Ditzenbach 
Tel.: 07334/4595, Mail: walter.mollbd@t-online.de 

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 1993 e.V. 

fuss ......111bollr

Rückblick 
TV Bezgenriet - FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 8:1 (2:1) 
Der FTSV begann gut und hatte bereits in der 1. Minute die 
erste Chance durch Reichert Marcus, jedoch konnte ein Spieler 
Bezgenriets auf der Linie klären. Mit dem ersten Angriff von 
Bezgenriet fiel auch das 1:0. Ein unnötiges Foul im 16er und 
den fälligen Elfmeter verwandelte der Schütze platziert, so dass 
der gute Torwart vom FTSV keine Chance hatte. Der FTSV 
zeigte sich nicht geschockt, jedoch konnte man sich keine 
zwingenden Chancen herausarbeiten. Anders Bezgenriet, das 
nach einem Konter in der 15. Minute das 2:0 gelang. In der 30. 
Minute konnte der FTSVein Tor erzielen, das der Schiedsrichter 
nicht zählte. Nach 35 Minuten war es dann so weit, Reichert 
Marcus konnte im 16er nur durch ein Foul gestoppt werden 
und Rießler Marco erzielte durch einen Elfmeter den verdienten 
Anschlusstreffer zum 2:1, was auch der Halbzeitstand war. 

In der 2. Hälfte begann der FTSV gut, doch konnte weder Be­
nitsch Alexander, der frei vor dem Tor darüberschoss, noch 
Weiß Daniel, dessen Schuss auf der Linie abgewehrt wurde, 
den Ausgleich markieren. Was dann kam, war ohne Worte. In 
der letzten halben Stunde ließ sich der FTSV ohne Gegen­
wehr abschießen. 
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Es spielten: Benning Thomas, Bucher Jochen, Fellner Andreas
 
(ab der 80. min Bitter Andreas), Rießler Michael, Bossert Bern­

hard (ab 60. min Lemcke Torsten), Rießler Marco, Stehle Flo­

rian, Weiss Daniel, Reichert Marcus, Benitsch Alexander und
 
Lachmuth Florian.
 

Vorschau
 
Sonntag, 31.08.2008 spielt die 1. Mannschaft zu Hause gegen
 
NKS Geislingen.
 

Anspiel: 1. Mannschaft 15.00 Uhr
 

Am Sonntag, 7. September spielt die 1. und 2. Mannschaft in
 
Salach gegen Salach.
 

Anspiel: 1. Mannschaft 15.00 Uhr, Reserve 13.15 Uhr.
 

Rückblick GZ-Pokal
 

Am 20. August endete nach 8 Spieltagen der von uns in Gos­
bach veranstaltete GZ-Pokal. Im Endspiel gewann der TKSV 
Geislingen gegen den favorisierten FTSV Kuchen mit 3:1. 

Die junge Mannschaft des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 
schied nach einer OA-Niederlage gegen Deggingen und einer 
unglücklichen 3:4-Niederlage gegen Obere Fils nach der Vor­
runde aus. Die Torschützen für den FTSV in diesem Spiel waren 
Alexander Benitsch und Andreas Bossert, der an seinem Ge­
burtstag gleich doppelt traf. 

Das Turnier wurde vom achtköpfigen Organisationsausschuss 
um Helmut Biermann und Konrad Kitsch perfekt organisiert und 
die zahlreichen Gäste und Spieler waren voll des Lobes. Die von 
Heinz Sorg und seinen Helfern bestens gepflegten Sportplätze 
präsentierten sich in einem bewundernswert guten Zustand 
und hielten dem wechselhaften Wetter ohne Probleme stand. 

Unser besonderer Dank gilt unseren vielen zuverlässigen Hel­
fern vom Auf- und Abbau, vom Bier-und Essensstand, die 
durch tolle Arbeit den Erfolg der Veranstaltung ermöglicht ha­
ben. Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Wander­
freunde "Auf und Ab" für das Kassieren und an Gudrun Herbs­
ter für die tadellose finanzielle Abwicklung der Veranstaltung, an 
die Kolpingsfamilie Gosbach und den Schwäbischen Albverein 
Bad Ditzenbach für die Bereitstellung von Zelt, Sprecheranlage 
und Pavillions, an die Firma Gebauer für ihre großzügige 
Spende und an Freddy Schneider für die Ausführung der Bal­
lonfahrt. Es hat Spaß gemacht, mit einer so tollen Truppe zu 
arbeiten, danke an alle!!! 

Martin Nagel 

Gewinner Verlosung 

Lilli Braun aus Bad Ditzenbach hat die Ballonfahrt der Verlosung 
des GZ-Pokals zu Gunsten der Fußballjugend gewonnen. Dies 
ergab die Auslosung während der Halbzeitpause des GZ-Po­
kais. Herzlichen Glückwunsch! 

Homepage 

Ausführliche Bilder zu jedem Spieltag findet man unter der 
neuen FTSV-Homepage www.sport-im-ftsv.de 

Abteilung Jugendfußball, Saison 2008/2009
 
Folgende Mannschaften spielen in der neuen Saison:
 
Bereich Jungenfußball
 
A-Jugend (Jahrgang 1990 und 1991)
 
- Trainer Alexander Benitsch (Tel. 0176/96624655)
 
D-Jugend (Jahrgang 1996 und 1997)
 
- Trainer Josef Schmidt (Tel. 07334/8778)
 
E1-Jugend (Jahrgang 1998 und 1999)
 
- Trainer Holger Staudenmaier (Tel. 07335/921013)
 
E2-Jugend (Jahrgang 1998 und 1999)
 
- Trainer Timo und Peter Kuch (Tel. 07335/2135)
 
F-Jugend (Jahrgang 2000 und 2001)
 
- Trainer Rainer Daubenschütz (Tel. 07335/921166)
 
Bambini (Jahrgang 2002 und jünger)
 
- Trainer Jürgen Bundschuh (Tel. 07335/920735)
 

Bereich Mädchenfußball
 
A-Juniorinnen (Jahrgang 1990 und 1991)
 
- Trainer Bernd Schweizer (0160/3255241)
 
B-Juniorinnen (Jahrgang 1992 und 1993)
 
- Trainer Hans-Jürgen Weihmann (07335fi235) 
C-Juniorinnen (Jahrgang 1994 und 1995)
 
- Trainer Rainer Ramminger (07334/6681)
 
D-Juniorinnen (Jahrgang 1996 und 1997)
 
- Trainer Horst Lube (07335/184275)
 

Wechsel in der Jugendleitung
 
Martin Nagel löst Peter Kuch als Jugendleiter mit Beginn der
 
neuen Saison ab, der aus zeitlichen Gründen das Amt nicht
 
mehr ausführen kann. Peter Kuch hat 10 Jahre lang die Jugend­

lichen der Abteilung Fußball geführt. In seiner Zeit als Jugend­

leiter wurde unter anderem der Mädchenfußball beim FTSV ge­

schaffen und ist mit aktuell 4 Mannschaften vorbildlich im Kreis
 
vertreten. Mit momentan 10 Jugendmannschaften ist der FTSV
 
gesamt vertreten, wobei wir uns bei Peter Kuch für sein jahre­

langes Engagement für die Jugend herzlich bedanken wollen.
 

Jugendausschuss
 
Um die vielfältigen und zeitintensiven Arbeiten in der Fußballju­

gend meistern zu können, haben wir einen Jugendausschuss
 
gegründet. Das Ziel des Jugendausschusses ist es, die Ju­

gendlichen und die Jugendtrainer bestmöglich zu unterstützen.
 
In der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblatts wollen wir den
 
Jugendausschuss, der sich aus 6 Personen zusammenstellt,
 
näher vorstellen.
 

Nachwuchsspieler gesucht
 
Jugendliche, die Lust zum Fußballspielen haben und neue
 
Freundschaften in einem Mannschaftssport gewinnen möch­

ten, sind bei uns gerne gesehen und gesucht. Meldet Euch
 
bei Interesse bei den jeweiligen Jugendtrainern, beim neuen
 
Jugendleiter Martin Nagel (07334/921717) oder im Bereich
 
Mädchenfußball bei der Koordinatorin Mädchenfußball Kathrin
 
Sorg (0151/22943232). Die genauen Trainingszeiten der jeweili­

gen Mannschaften werden in der nächsten Ausgabe des Mittei­

lungsblatts bekannt gegeben. Schaut doch bei uns vorbei!
 

F-Jugend
 
Trainingsauftakt für die F-Jugendmannschaft ist am kommen­

den Montag, den 01.09.2008. Wir trainieren von 17.00 ­

18.30 Uhr.
 
Spielberechtigt sind alle Kinder vom Jahrgang 2000 und 2001.
 
Am Samstag, den 05.09.2008 findet auch schon ein Turnier in
 
Wiesensteig statt. Nähere Infos im Training. Die Trainer
 

]j[. 
Musikverein "Harmonie" 
Gosbach e.V. tm1 
Termine: 
05.09.08: Musikprobe 
07.09.08: Bergfest 
14.09.08: Konzert am Sonntagmorgen 
26.·28.09.08: Ausflug nach Trier 
10./11.10.08: Wertungsspiel 

Ausflug nach Trier vom 26. bis 28.09.08 
Liebe Musiker und Musikerinnen, 

tac2006-32
Textfeld
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liebe Freunde des Musikvereins,
 
aufgrund der Sommerpause möchten wir die Anmeldefrist für
 
unseren Ausflug nach Trier nochmal um eine Woche verlängern.
 
Ihr könnt Euch also noch bis einschließlich Sonntag, den 7.
 
September 2008 anmelden.
 

Bergfest 
Bei gutem Wetter findet am Sonntag, den 7. September 2008
 
auf dem Wanderparkplatz Aimer unser traditionelles Bergfest
 
statt.
 
Beginnen wollen wir morgens um 11.00 Uhr mit einem gemütli­

chen Frühschoppen. Wie üblich werden wir nicht nur Brat­

würste und Steaks anbieten, sondern auch Bauch mit Sauer­

kraut. Aber auch Kaffee und Kuchen stehen auf unserem Menü.
 
Es sollte also für jeden etwas dabei sein.
 
Musikalisch können wir uns in diesem Jahr auf Unterstützung
 
durch die Musikapelle Gruibingen freuen. Beenden möchten
 
wir die Veranstaltung dann gegen 18.00 Uhr, damit wir mit dem
 
Abbau noch vor Einbruch der Dunkelheit fertig werden.
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner möchten wir herzlich dazu
 
einladen, beim Bergfest vorbeizuschauen!
 
Kuchenspenden: Natürlich benötigen wir zum Bergfest wieder
 
etliche Kuchen. Wer Zeit und Lust hat, uns mit einer Kuchen­

spende zu unterstützen, kann sich ab sofort bei Susanne Bitsch
 
(Tel.: 07335/5330) melden. Steffi Siegert
 

Neue Instrumental-/Theoriegruppe 
Nach den Sommerferien werden wir wieder mit einer neuen 
Instrumentalgruppe beginnen. Alle, die mindestens 9 Jahre alt 
sind und an einer musikalischen Grundausbildung Interesse ha­
ben, können sich bis Samstag, den 6. September 2008 bei 
Margit Stehle unter der Telefon-Nummer 07335/921941 oder 
in Margit's Lädle melden. 
Starten werden wir mit dem Theorieunterricht. Dieser dauert 
ca. sechs bis neun Monate. Im Anschluss daran erfolgt dann 
die Einzelausbildung am Instrument. 
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen! 

Katja Bitter 

Faschingsgesellschaft liDe Loidige" 
Gosbach e.V. 
Termine 
Di. 02.09.08:
 
Frauenstammtisch im Vereinsheim der FGG ab 19:30 Uhr
 
So. 07.09.08:
 
Elferratssitzung, 10:00 Uhr im Vereinsheim
 
Mi. 10.09.08:
 
Training der Tanzgruppe Leimbergweibla, 20:00 Uhr im Ver­

einsheim
 
Mo. 15.09.08:
 
Ausschusssitzung im Vereinseim der FGG
 

Ortspokalschießen des Schützenverein Gosbach
 
Wir werden voraussichtlich am Sonntag, 28.09.08 um 10:00
 
Uhr mit unseren Mannschaften am Ortspokalschießen teilneh­

men. Bitte meldet Euch bei Achim Kummer, damit wir wissen,
 
wie viel Mannschaften von der FGG teilnehmen.
 

LWK-Treffen auf dem Cannstatter Volksfest am 29.09.08 
Bei Interesse bitte bei Achim Kummer, Tel. 07335/924080 oder 
info@fg-gosbach.de anmelden. Schriftführer 

Kleintierzuchtverein Z 269 
Gosbach e.V. 
Unser Ausflug findet am Samstag, 27. September 2008 statt. 
Um 13.00 Uhr Abfahrt nach Esslingen. Dort erwartet uns eine 
Führung durch die wunderschöne Altstadt. Anschließend Wei­
terfahrt ins Remstal mit Besuch einer Besenwirtschaft, wo wir 
den Tag gemütlich ausklingen lassen. 
Bitte Anmeldung bei Michael Eitel, Tel. 921134. 

Martha Alt, Schriftführerin 

Förderverein Hallenbad Deggingen e.V. 
Endlich ist es wieder so weit: das Degginger Hallenbad öffnet 
nach der Sommerpause wieder seine Pforten. Ab Sonntag, 5. 
Oktober ist das Bad zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag: 18.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Donnerstag: 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Sonntag: 9.00 Uhr - 14.00 Uhr 
Als Besonderheit in diesem Jahr ist das Hallenbad im Rahmen 
der Nordic-Walking-Veranstaltung Trans Alb am 3. Oktober 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr für die Allgemeinheit geöffnet. 

Unsere Kurse starten in diesem Jahr noch früher und zwar
 
am 1. Oktober:
 
Eltern-Kind-Schwimmkurs:
 
Für Eltern mit Kindern ab 4 Jahren 
Mittwochs 17.15 bis 18.00 Uhr 
Aquafitness für Frauen (auch Nichtschwimmerinnen): 
Mittwochs 18.15 bis 19.00 Uhr 
Aquajogging für Frauen und Männer (nur Schwimmer): 
Mittwochs 19.15 bis 20.00 Uhr 
Aquafitness für Frauen und Männer (auch Nichtschwimmer): 
Mittwochs 20.15 bis 21.00 Uhr 
Anmeldeformulare liegen bei allen Rathäusern im Täle aus. 

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
Göppingen e.V. 
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen: 
Am kommenden Wochenende, Samstag', 30.08. und Sonntag, 
31.08. laden wir Sie herzlich ein zum 24-Stunden-Benefiz­

Rollstuhlrennen in Eislingen im Stadion.
 
Die Rovergruppen der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Ge­

org veranstalten diese Aktion, die unter der Schirmherrschaft
 
von Herrn Klaus Riegert steht. Mit dieser Veranstaltung soll auf
 
die Probleme behinderter Menschen aufmerksam gemacht
 
werden. Neun Bands unterhalten Sportler und Zuschauer und
 
auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Weißwurst­

frühstück, Mittagessen vom Grill ...
 
Start des 24-Stunden-Rollstuhlrennens ist am Samstag um
 
14.00 Uhr. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
 

Achtung: Der im August-Programm bereits angekündigte 
Spiel- und Spaßnachmittag am Sonntag, 31.08. entfällt! 
Am Mittwoch, 03.09. ab 17.30 Uhr feiert Uschi ihren Abschied. 

19. Gingener Reitertag anlässlich des 40-jäh­
rigen Bestehens der Reitergruppe Gingen 
Am Sonntag, 7. September 2008 veranstaltet die Reitergruppe 
Gingen ihren traditionellen Reitertag auf dem Reitgelände im 
Gewerbegebiet "Immenreich" am "Schwarzen Weg" zwischen 
Gingen und Kuchen. Bisher gingen bei den Verantwortlichen 
mehr als 100 Nennungen zu der. unterschiedlichen Prüfungen 
ein. 
Der Turniertag beginnt um 8.00 Uhr mit einer Dressurprüfung 
der Klasse E. Dieser schließen sich eine Dressurprüfung der 
Klasse A, sowie Reiterwettbewerbe und Führzügelklasseriwett­
bewerbe an. Dazwischen besteht gegen 12.00 Uhr für die klei­
nen Besucher die Möglichkeit, auf den Pferden der Gingener 
Reiter kostenlos eine Runde zu reiten. 
Am Nachmittag folgen Springwettbewerbe sowie das Schau­
programm, bei dem sich verschiedene Pferderassen in unter­
schiedlichen Anspannungsarten präsentieren werden. Rasant 
wird es beim Wettbewerb "Jump and Drive", bei dem ein Reiter 
zuerst Hindernisse mit seinem Pferd überwinden muss und an­
schließend als Beifahrer auf der Kutsche einen Parcours zu 
bewältigen hat. Den Abschluss bildet wie immer die beliebte 
Stallstafette, bei der ein Reiter, ein Läufer und ein Fahrradfahrer 

mailto:info@fg-gosbach.de
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eine Manns,~h;:f" bilden und möglichst schnell das Ziel errei­

chen müsse,
 
Für das leit,:c! e Nn- ist natürlich auch wieder bestens ge­

sorgt. So s·ie -"!~':~ .::he bereits am Morgen mit einem Weiß­

wurstfr(j"",,,,, ;,
 
Die Re<:'?"c, c;:-" ',:_ sich au' Ihren Besuch!
 

Reisen f'e ",ne Nacht nach Venedig 
aaiieon'!' ( :'. .' bio' 'lsgefühl bei den Staufer Festspielen mit 
der Opern', ' ~:ne Nacht in Venedig" von Johann Strauß 
im September 1'1 Werfthalle im Göppinger Stauferpark. 

Bereits mit der Operette "Der Vogelhändler" vor über 9.000 
begeisterten Besucherinnen und Besuchern feierten die Fest­
spiele einen sensationellen Auftakterfolg, 

Ein über 200-köpfiges Ensemble mit vielen versierten Operet­
tendarstellern wird die große WerftHalle in eine venezianische 
Szenerie verwandeln. Neben den beliebten Sängern wie Jes­
sica Eckhoff (Staatstheater Oldenburg), Marko Kathol (Volks­
oper Wien), Johannes Kaleschke, Gerard Hulka u.v.a. ist es den 
Machern der Operette gelungen, die Hauptrolle des Herzogs 
von Urbino mit dem Startenor Volker Bengl zu besetzen. Vol­
ker Bengl ist durch seine Engagements als Werther, Hoffmann 
oder Don Jose etwa am Staatstheater am Gärtnerplatz, der 
Semperoper oder der Deutschen Oper in Berlin und durch über 
150 Fernsehsendungen (Carreras-Gala etc.) einem breiten Pub­
likum bekannt und wird die Herzen der Besucherinnen höher 
schlagen lassen. 

Inszeniert wird die Operette "Eine Nacht in Venedig" vom be­
kannten Operettenbuffo Marko Kathol und dem Intendanten 
der Staufer Festspiele Göppingen, Alexander Warmbrunn. Die 
musikalische Leitung liegt in den bewährten Händen von Peter 
Joas. Alle drei verfügen im Genre Operette über eine große 
Erfahrung - und so sind gute Laune und Spielwitz vorpro­
grammiert. 

Johann Strauß, der Meister der Wiener Operette hat mit "Eine 
Nacht in Venedig" ein wunderbares Zeugnis seines Könnens 
hinterlassen. Der elegische Lagunenwalzer oder Caramellos 
sehnsuchtsvolles "Komm in die Gondel" sind nur einige der 
genialen musikalischen Einfälle des Walzerkönigs. Bezau­
bernde venezianische Kostüme und ein stimmungsvolles 
Bühnenbild laden in die Lagunenstadt ein. 

So kommen Venedigs ehrwürdige Senatoren unter ihren Roben 
mächtig ins Schwitzen, als der für seine amourösen Abenteuer 
bekannte Herzog von Urbino seinen Besuch beim Karneval an­
sagt. Nun heißt es, die schönen Venezianerinnen vor dem Iie­
bestollen Herzog zu verstecken. Durch seinen findigen Leibbar­
bier Caramello weiß sich der Herzog jedoch zu helfen: eine 
liebenswerte und amüsante Verwechslungskomödie nimmt ih­
ren Lauf... 

Das gesamte Ensemble der Nacht in Venedig freut sich mit dem 
Festspielballett und seinem Orchester, den Württembergischen 
Symphonikern Göppingen (Konzertmeister: Albert Boesen und 
Gisela Roll-Russ) auf die zahlreichen operettenbegeisterten Be­
sucherinnen und Besucher. 

Alle Sitzreihen sind erhöht und erlauben eine optimale Sicht 
auf die Bühne! 

Termine: 4., 5. une 6. September 2008 sowie 11., 12. und 13. 
September 2008 
Ort: Werfthalle im Stauferpark in Göppingen 

Kartenbestellung und Information: 
WK-Stellen: (Karten zwischen 24.- bis 44.- €) 
ipunkt im Göppinger Rathaus, Tel.: 07161/650-292 
Optik Hasler, Spitalplatz, Göppingen, Te\.: 07161/72501 
NWZ, Geschäftsstelle, Göppingen, Tel.: 07161/204-133 

Angeln entspannt - Informationen 
zur Staatlichen Fischerprüfung 2008 
Angeln entspannt! Vor diese Entspannung hat der Gesetzgeber
 
allerdings die erfolgreiche Teilnahme an der Fischerprüfung ge­

setzt, denn ohne diese darf ein Erwachsener in Deutschland die
 
Fischerei nicht ausüben. Freilich ist die Fischerei ein schönes
 
Hobby für Jung und Alt, nicht nur Erwachsene, sondern auch
 
Jugendliche über 10 Jahren können die Fischerprüfung able­

gen. Zwingende Zulassungsvoraussetzung für die Staatliche Fi­

scherprüfung ist dabei die Teilnahme an einem Vorbereitungs­

lehrgang mit mindestens 30 Pflichtstunden.
 
Der Fischereiverein Geislingen und Umgebung e.V. führt auch
 
in diesem Jahr wieder einen solchen Vorbereitungslehrgang zur
 
Staatlichen Fischerprüfung durch. Dieser Lehrgang wird von
 
September bis November an 8 Wochenenden (in der Regel frei­

tags 19.00-21.30 Uhr sowie samstags 14.00-17.00 Uhr) im Ver­

einsheim des Fischereivereins in der Schlachthausstraße 20 in
 
Geislingen abgehalten.
 
Am Samstag, den 06. September 2008 findet ebenfalls in unse­

rem Vereinsheim um 14 Uhr ein Informations- und Anmeldeter­

min statt. Dies ist die letzte Möglichkeit, sich anzumelden, der
 
Lehrgang beginnt schon eine Woche später.
 
Es würde uns sehr freuen, Sie dann auch beim Vorbereitungs­

lehrgang im Herbst bei uns willkommen heißen zu dürfen.
 
Alle weiteren Informationen zum Lehrgang (insbesondere ein
 
detaillierter Ausbildungsplan sowie das Anmeldeformular) sind
 
erhältlich auf unserer Homepage unter www.fischereiverein­

geislingen.de.
 

Ansprechpartner:
 
Lehrgangsleiter Günther Stahl, Telefon: 017012431968, Lehr­

gangsleiter@fischereiverein-geislingen.de
 
1. Vorsitzender Christof Kehle, Telefon: 0178/2345978, 1.vor­
sitzender@fischereiverein-geislingen.de 

Beratungen der Verbraucherzentrale zeigen: 

Viele Riesterverträge sind zu teuer 
Stuttgart, 26.08.08 - Mit staatlichen Zulagen, Kapitalerhaltsga­
rantien und weiteren speziellen Regelungen sollte die Riester­
rente attraktiver sein als andere private Vorsorgeformen. Die 
Beratungspraxis der Verbraucherzentrale zeigt nun: Die Kosten 
für Riesterverträge zehren teilweise die Zulagen auf. Und wer 
das Recht auf Anbieterwechsel nutzt, kann das eingezahlte Ka­
pital nahezu vollständig verlieren. 
11 Millionen Riester-Sparer - das sind die jüngsten Abschluss­
zahlen. Das heißt, der Staat subventioniert Riester-Sparer mit 
mindestens 1,7 Milliarden Euro für dieses Jahr, Kinderzulagen 
und Steuererstattungen noch nicht berücksichtigt. "Die Zula­
gen kommen in der Masse nicht der Altersvorsorge zugute", 
weiß Niels Nauhauser, Finanzexperte der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Das erkennen zunehmend mehr Riester­
Sparer, wenn sie die jährlichen Standmitteilungen ihrer Verträge 
lesen. Beispiele zeigen: die Kosten eines Vertrages können über 
die gesamte Laufzeit leicht das Dreifache der gesamten Förde­
rung inklusive der Steuervorteile aufzehren. Wer frühzeitig mit 
einem Anbieterwechsel die Weichen wieder richtigstelIenwill, 
läuft Gefahr, einen Großteil der Beiträge zu verlieren. "Dass bei 
einem Anbieterwechsel 88 Prozent der eingezahlten Beiträge 
aufgrund von Vertragskosten verschwunden sind, ist ein Skan­
dal", sagt Nauhauser. Schließlich zeigt die langjährige Erfah­
rung der Verbraucherzentrale auch eines sehr deutlich: Viel zu 
oft werden falsche Produkte empfohlen. "Die Berater verkaufen 
nicht das, was zur Situation des Sparers passt, sondern das, 
was Provision bringt", kritisiert Nauhauser. 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg ruft die Politik 
zum Handeln auf. Sie fordert konkrete Kostenobergrenzen, 
auch für Guthaben, das im Zuge eines Anbieterwechsels über­
tragen werden soll. Es ist inakzeptabel, dass teure Riester-Ver­
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träge den Markt dominieren, günstige Angebote gibt es kaum. 
Da viel zu oft falsch beraten wird, müssen Anlegerrechte durch 
eine Beweislastumkehr gestärkt werden: Kunden muss zudem 
eine Dokumentation der Beratung ausgehändigt werden, die 
nach einem aussagekräftigen , standardisierten Fragenkatalog 
zu erstellen ist. 

Kreisseniorenrat Göppingen 
Die nächste Sprechstunde für Senioren findet statt am 
Donnerstag, 4. September 2008,14.00 - 16.00 Uhr 
im Landratsamt Göppingen, Zimmer 167,1. Stock 

Beantwortet werden Fragen zu 
- Patientenverfügung 
- Vorsorgevollmacht und 
- Betreuungsverfügung 
- Seniorengerechtes Wohnen 
Bei den Informationsgesprächen können Vorsorgemappen so­
wie die neue gelbe Mappe abgeholt werden. 

Hohenstaufenstiftung nimmt das Ehrenamt 
in den Blick 
Aktion IISichtwechsel 1l im September 
Die bundesweite Aktion "Woche des bürgerschaftlichen Enga­

gements" vom 19. - 28. September 2008 hat zum Ziel bürger­

schaftliches Engagement in seiner Vielfalt und in seinen unter­

schiedlichen Formen öffentlich sichtbar und erfahrbar zu ma­

chen. Die Hohenstaufenstiftung wird dies während der Woche
 
des bürgerschaftlichen Engagements durch die Aktion "Sicht­

wechsel" kreisweit umsetzen. Dabei sollen Persönlichkeiten
 
aus Politik, Wirtschaft, Bildung und Presse sowie jede/r interes­

sierte Bürger/-in für einen Tag oder einige Stunden eine ehren­

amtliche Tätigkeit in einem der unterschiedlichsten Bereiche
 
ehrenamtlichen Engagements wahrnehmen.
 

Über 40 verschiedene Möglichkeiten in mehr als 17 Städten
 
und Gemeinden stehen für die "Sicht-Wechsler" zur Auswahl.
 
Dabei spannt sich der Bogen ehrenamtlicher Mitarbeit inhaltlich
 
von der Mutter-Kind-Gruppe bis zur Seniorenbetreuung, vom
 
körperlichen Einsatz bei Renovierungsarbeiten bis zum Betreu­

ungsangebot für psychisch kranke Menschen, und geogra­

phisch vom Unteren bis zum Oberen Filstal, von der Alb bis
 
zum Schurwald. Jeder der möchte iS.t herzlich eingeladen, am
 
"Sichtwechsel" teilzunehmen. Eine Ubersicht über sämtliche
 
Projekte und Einrichtungen ist unter
 
www.hohenstaufenstiftung.de abrufbar. Dort findet sich auch
 
ein Teilnahmeformular oder Sie melden sich telefonisch oder
 
per E-Mail an unter: 07161/9866147;
 
kontakt@hohenstaufenstiftung.de.
 

In Bad Ditzenbach haben Sie diese Möglichkeit zum Sicht­

wechsel:
 
Projekt/Einrichtung: Burgruine Hiltenburg
 
Dienst/Angebot: Erhalt der Burgruine
 
Einsatzmöglichkeit: Entfernen von Wildwuchs und Unkraut,
 
für die Teilnehmer Führung und Erläuterung zur Geschichte
 
Tag/Uhrzeit: Mittwoch, 24.09., ab 9.00 Uhr
 
Die Idee der Aktion
 
Bürgerschaftliches Engagement soll in seiner Vielfalt und in sei­

nen unterschiedlichen Formen öffentlich sichtbar und erfahrbar
 
gemacht, der Wert des bürgerschaftlichen Engagements als
 
wichtige Ressource zur Lösung gesellschaftlicher Probleme
 
dargestellt werden.
 
Die Hohenstaufenstiftung möchte dies während der Woche des
 
bürgerschaftlichen Engagements durch die Aktion "Sichtwech­

sel" kreisweit umsetzen. Dabei sollen Persönlichkeiten aus Poli­

tik, Wirtschaft, Bildung und Presse sowie jede/-r interessierte
 
Bürger/-in für einen Tag oder einige Stunden eine ehrenamtli­

che Tätigkeit in einem der unterschiedlichsten Bereiche ehren­

amtlichen Engagements wahrnehmen.
 

19. September 2008 - 5. Oktober 2008 "Sichtwechsel" 
der Teilnehmer in den Projekten und Einrichtungen. 
Anmeldung zur Teilnahme unter 07161/9866147 und 
kontakt@hohenstaufenstiftung.de 

Benefizfahrt zum Stuttgarter Hafen 
Besichtigung und Führung mit dem Bus
 
am 8. September 2008 von 13.40 - 17.30 Uhr
 
Die Göppinger Patientenstiftung bietet auch in diesem Jahr Be­

nefiz-Busreisen in die Region Stuttgart an. Der Erlös der Fahr­

ten in Kooperation mit dem Busreiseunternehmen Allmendinger
 
fließt auf das Konto der Göppinger Patientenstiftung, die behin­

derten Menschen in Notlagen hilft.
 
Treffpunkt ist um 13.40 Uhr in Göppingen an der Hohenstaufen­

halle, Lorcher Straße, gegenüber der Tankstelle. Eine weitere
 
Zustiegsmöglichkeit besteht um 14 Uhr in Ebersbach, Markt­

schulhalle.
 
14.30 - 16.30 Uhr Besichtigung und Führung durch den Stutt­

garter Hafen.
 
Gegen 17.00 Uhr werden die Teilnehmer wieder in Ebersbach
 
und um 17.30 Uhr in Göppingen ankommen.
 
Kosten der Busreise: 20 Euro/Person.
 
Der Vorverkauf hat die NWZ Göppingen übernommen.
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BAD DITZENBACH 

BAD ÜBERKINGEN 

In der Kalenderwoche 36 
erscheint in den Blättern 

Degglngen 
Bad DNzenbach 
und Bad Überkingen 

unser Kollektiv 

Nutzen Sie unsere günstigen 
Kollektivpreise und disponieren Sie 
Ihre Anzeige bis spätestens Dienstag, 
2. September 2008, 9.00 Uhr. 

Unsere Anzeigenabteilung 
steht Ihnen gerne für weitere Beratung 
zur Verfügung. 

. 
Nussbaum Medien NUSSBAUM Uhingen GmbH !Ir co. KG

MEDIEN	 Zeppelinstr. 37 . 73066 Uhingen 
Postfach 50 . 73062 Uhingen 
Telefon (071 61) 9 30 20-0 . Fax 9 30 20-20 
Internet: www.nussbaum-medien.de 

mailto:kontakt@hohenstaufenstiftung.de
mailto:kontakt@hohenstaufenstiftung.de


Mit dem durchdachten SolvisMax-Konzept müssen Sie in Zukunft rund 40 - 50% weniger Öl oder Gas kaufen und bei
 
Pelletsbetrieb halbieren sich die Betriebskosten. Zudem wird die Anschaffung staatlich gefördert.
 

Salvts 
1Iam1111111eJtl 

klassische und regenerative 
Enerttesrsteme: 

+ 
Dd. 

Heizen mit unschlagbaren 
Vorteilen: 

- bis zu 50% Energiekostenersparnis 
- effektiv kombinierbar mit 

Holzkessel oder Kachelofen 
- Anti-Legionellen­

Frischwassersystem 
- Brennstoff-Wechsel durch 

einfachen Umbau 
- Nachrüstbares Modulsystem 
- durch seine kompakte Bauweise 

auch in kleinen Räumen einsetzbar 

Gymnastik 
inder 

Yogaschule Shakti 
h:hCllULllg~ "'ii!'Chc.f.Il.brlk 

In DcsgWgCII. 2.lXö) 

Riickenfrei 
Schulterfrei 
H.itttmirin 

Halt! 
Der l:X:wcbrte Mann 

Die neue Herbst- / Wintermode ist da 
und gibt's bei 

~ :: 6iIl4BOD\ ~
 
Baby- und Kinderbekleidung 

Schnäppchen zum Schulanfang!! 
F. Mayer GmbH & Co. KG, J.-Deuber-Straße 14, 72393 Burladingen 

Verkauf aus eigener Herstellung 
(in den Größen 50 bis 152 S-XL) 

Slip Mädchen/Jungs, 3 Stück, Gr. 92 - 170 3,00 € 
Strumpfhosen miUohne Fuß, Gr. 56 ­ 152 2,65 € 
Babybekleidung, Gr. 56 - 68 . 3,90 € 

.... und viele, viele weitere tolle Angebotsschnäppchen I!! 

Donnerstag, 4. September 2008 von 13.00 - 16.00 Uhr 

Auta/halle Bad Uberkingen 

G)lnnastikangebole 
Ab Sl-pl~,"1A-rUl; 

8.3Qh· 9.3Oh Schnlle.rfrcl 
10.00h·l1.00h ~lJttCI\(h1n 

18.30h·19.30h Rückenfrei 
2O.00b-21.00h Der hcwq..r«: MlUUI 

Donnerstag 

14.0011· 15.00h S,.. hllllcrfrci 
lö.301d6.30h Halt! 
17.00h·18.()()h Riic-kcnfrci 
18.30h·19.30b Rück\:J'lfrcl 
2O.00h·21.OUh Der IJewcg:li.: i'hUUl 

Die monatliche TcUnnhmcgcbiihr 
bc.~l2.ö.·€.e..c; bc8tc.hl Jedoch kdnc 
\'crb"n~kht: BIJlchmg:. 

i\'c~krlg?
 

(}M1n ~hatlcn Sie einfach \'Qrbel oder
 
nucll SI.: mich an!
 

leh freue rnlch dnru\~
 

Telefon 07335 - 921797 

Gartenstraße 8 . 73349 Wiesensteig RAITH 
Kunstharz - Fußbodenbeschichtung 

für:	 - Lager • abriebfest 
- Garagen • rutschhemmend 
- Keller • öl- chemikalien­
- Werkstätten beständig 

BRAUN Schmierstoffe GmbH
 
IHR Markenhändler im Täle für
 

Heizöl und MOBIL-Schmierstoffe
 
Tel. 073356041 . Fax 6043
 

.Anzeigenannahme
 
07161 93020-0
 

GroBer Ge'flügelverkau'f
 
Dienstag, 02.09.2008
 

Auendorf, Milchh. 9.45 Uhr Gosbach, Hexenbrunnen 10.15 Uhr 

Gellügelhol J. Schulle, 33129 Westenholz, Tel.: (05244) 8914, Fax: 77247 
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